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NÄHANLEITUNG

SCHNITTMUSTER N°12
GRÖSSEN: 34 - 52

SCHWIERIGKEITSGRAD

BE FAIR - DON´T SHARE!
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DAS GUTE BASIC T-SHIRT

DU BRAUCHST
WERKZEUG
• Haushaltsnähmaschine 
• ggf. Overlock-/ Kettelmaschine
• Standard Nähutensilien
• ggf. Zwillingsnadel
• Adobe Reader (der Download ist kostenlos)

BASIC T- SHIRT

MATERIAL
• je nach Größe 1,20-1,80 m Jersey 
  (ohne Elasthan oder mit bis zu 6 % Elasthan)
• ggf. 10cm Bündchenware / Rippware in der passenden Farbe
• farblich passendes Garn

MEINWERK DIY ist auf deine Fairness und jeden einzelnen Kauf 
angewiesen! Teilt eure Nähfreude und Ideen aber bitte nicht die 
Schnittmuster! 

MIT 3 BÜNDCHENVARIANTEN
für unterschiedlich elastische Stoffe.

Drei Dinge sind für uns entscheidend auf dem Weg zu einem  
wirklich guten Shirt. Ein guter Schnitt, ein guter Stoff und eine 
gute Herstellung.

Mit dem Schritt deine eigene Kleidung zu nähen ist schon viel 
getan. Wir möchten zudem aber darauf hinweisen beim Material-
kauf auch auf die Qualität zu schauen. Wähle grün, wenn es geht. 
Dazu orientiere dich auch bei Jersey-Stoffen an den Begriffen 
„Organic“ oder „kbA“- Baumwolle (aus kontrolliert biologischem 
Anbau). Wenn möglich greife zu Materialien mit „GOTS“- Zerti-
fizierung, die im Handel zwar selten erhältlich, aber besonders 
empfehlenswert ist. 

Also schaue auch hier auf´s Detail und nimm die Fäden selbst in 
die Hand. Wir bieten dir unseren Lieblingsschnitt dazu.
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ASIC T-SHIRT

 ca. 3-4 H je nach Erfahrung

EASY
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JERSEY MIT DER HAUSHALTS-
NÄHMASCHINE NÄHEN

FÜSSCHENDRUCK VERRINGERN

STARTER- LÄPPCHEN VERWENDEN

IMMER SCHÖN LOCKER LASSEN!

ZICKZACKSTICH EINSTELLEN

Wie das geht zeige ich in dieser Anleitung! 
Das Wichtigste bei Jersey ist, dass die Naht elastisch ist 
und sich mit dem Material ausdehnen kann. Das heißt  
es muss genug Faden in der Naht sein, sodass sie bei 
Belastung nicht reißt.
Die einfachste, elastische Naht machst du mit einem 
Zickzack-Stich. Prüfe, ob deine Nähmaschine einen 
elastischen Stich bietet. Am besten machst du vorab 
immer eine Probe mit dem Material, das du verarbei-
ten möchtest.
Ich zeige der Einfachheit halber die Verarbeitung 
mit einem Zickzack-Stich. Ich schließe die Nähte bei 
7mm mit einem schmalen, kurzen Zickzackstich und 
versäubere sie mit einem breiteren Zickzackstich an 
der Stoffkante (die NZG von 7mm ist im Schnitt ent-
halten).
Falls du eine Overlock- / Kettelmaschine hast, perfekt! 
Dann machst du die Verbindungsnähte mit 4-fädiger 
Overlocknaht. Du solltest auch hier vorab eine Probe-
naht mit deinem Material machen. 

Die Stichbreite stellst du an einem Räd-
chen oder Knöpfchen ein.

Das Gleiche gilt für die Stichlänge.Ich 
habe meine Länge so eingestellt, dass ca. 
4 Zacken auf 1 cm Naht kommen.

Bei den meisten Nähmaschinen 
kannst du den Füsschendruck 
regulieren. Wenn du das Gefühl 
hast, deine Maschine dehnt die 
Naht bei elastischen Stoffen aus, 
kann es helfen den Druck zu ver-
ringern. Teste dies am Besten mit 
dem Stoff, den du verarbeiten 
möchtest.

Als NähanfängerIn neigen 
manche dazu den Stoff zu 
sehr festzuhalten, was gera-
de bei elastischen Stoffen 
ungünstig ist. Achte beim 
Nähen darauf, den Stoff 
immer schön locker und 
gerade auf der Maschine zu 
führen. Die linke Hand hält 
den Stoff glatt, die rechte 
schiebt Stoff nach.

Damit der Transporteur am Naht-
anfang gut greifen kann und der 
Stoff sich nicht in der Stichplatte 
verfängt, beginne deine Naht auf 
einem „ Starter- Läppchen“. Starte 
mittig auf dem Läppchen und lege 
dein eigentliches Nähgut direkt 
dahinter. Riegle Anfang und Ende 
deiner „richtigen Naht“. Schneide 
das Läppchen ab und verwende es 
beim nächsten Nahtanfang wieder.

MAKE IT YOURS!
DIE GUTEN EINSTELLUNGEN:
Bevor du dich kopfüber in das Abenteuer BASIC T-SHIRT stürzt, solltest du 
dir die Informationen zur richtigen Vorbereitung anschauen, die ich dir 
unter folgenden Links bereitgestellt habe:

meinwerkdiy.com/schnitt-drucken

meinwerkdiy.com/schnitt-anpassen

SCHNITTMUSTER DRUCKEN

SCHNITTMUSTER ANPASSEN

ERSTE SCHRITTE
meinwerkdiy.com/vor-dem-naehen
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TIPPS & TRICKS
JERSEY NÄHEN

1cm

JERSEY/ SRtick STOFFE 

IMMER VORWASCHEN!!
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SCHLIESSEN
RECHTE SCHULTER

Schließe zunächst nur die, vom Teil aus gesehen, rechte 
Schulternaht. Stecke die Lagen rechts auf rechts, schließe die 
Naht mit einem kleinen Zickzackstich und versäubere sie mit 
dem breiteren Zickzackstich. Bügle dann die Nahtzugabe (NZG) 
in das Vorderteil. Falls du mit der Overlock nähst, kettel keines-
falls über die Stecknadeln!

DER TRICK MIT DEM PAPPSTREIFEN
Da der Stoff an der Schulterschräge sehr elastisch ist, nehme 
ich gern einen Pappstreifen zur Hilfe, den ich mit unter dem 
Füsschen durchführe. Achte darauf nicht in den Streifen hinein 
zu nähen!

SCHNEIDE ZU
OBERSTOFF: • 1x Vorderteil im Bruch 
  • 1x Rückenteil im Bruch
  • 1x Halsbündchen A, B oder C
  • 2x Ärmel (lang oder kurz)

Bügle das Bündchen an der langen Kante entlang genau auf 
die Hälfte in den Bruch. Die rechte Stoffseite liegt außen. 

Bügle die Saumzugaben an Rumpf und Ärmel vor: Die linke 
Stoffseite liegt oben und du schlägst den Saum bei 3 cm an 
den Knipsen um und bügelst die Kante vor. 

BASIC -T SHIRT
DAS

Achte beim Zuschnitt darauf, alle Knipse nur 3 mm tief im Stoff 
einzuknipsen, keineswegs tiefer da sonst die Naht beschädigt 
wird. Knipse sind Passzeichen, die dir beim Nähen Orientierung 
geben. 

VORBÜGELN
BÜNDCHEN & SÄUME

TIPP BÜNDCHEN MODIFIKATION: 
Die Halsbündchen sind 2cm breit. Du kannst sie 
nach Belieben schmaler zuschneiden.
Ein breiteres Halsbündchen - bis max 3,5 cm  
empfehlen wir nur bei mittel bis sehr elasti-
schem Material wie z.B. Rippenware, damit sich 

das Bündchen schön legt.


